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Janusz Korczak-Wochen 2012

«Das Recht des Kindes auf... »

Ein Wettbewerb zu m Thema Kinderrechte für Kinder- und
Jugendgruppen

Anlässlich des offiziellen Janusz Korczak-Jahres der polnischen
Regierung wird in Bern ein Wettbewerb für Klassen und andere
Gruppen bis zur 9. Klassenstufe ausgeschrieben. Gesucht werden
kreative Beiträge zu einem Kinderrecht von Janusz Korczak oderà us
der UNO Kinderrechtskonvention.

Die Beitrage werden durch die Gruppen an einer öffentlichen
Veranstaltung präsentiert, von einer Kinderjury beurteilt und prämiert.
Es winken Preise für die Klassenkasse im Gesamtwert von 2000
Franken.

Weitere Informationen: www.korczak-wochen.ch

Wir fordern

Bundesrat und Parla ment auf, dafür zu sorgen,dass Firmen mit Sitz
in der Schweiz die Menschrechte und die Umwelt weltweit respektieren

müssen.

Es braucht gesetzliche Grundlagen

• damit Schweizer Konzerne-für ihreTätig keiten,ih re Tochterfirmen
und Zulieferer vorsorgliche Massnahmen (Sorgfa Its pfl icht) treffen
müssen, um hier und anderswo Menschenrechtsverletzungen und
Umwe Itvergehen zu verhindern.

• damit Men sehen, die durch die Tätigkeiten von Schweizer Konzernen,

ihren Tochterfirmen und Zulieferern Schaden erleiden, hier
Klage einreichen und Wiedergutmachung verlangen können.

www.Rechtohnegrenzen.ch (elektronische Unterschrift möglich)

Unterschriften bogen und Material zu beziehen bei Recht ohne
Grenzen c/o Alliance Sud, Monbijoustr. 31, Postfach 3001 Bern

Lesegruppe Neue Wege St. Gallen

Die St. Galler Lesegruppe der Neuen Wege trifft sich jeweils von 19.00-
21.00 Uhr, bei FridolinTrüeb,Weiherweidstrasse 5,9000 St.Gallen.
Nächste Termine: Dienstag, Mittwoch, 16. Mai (neu), Donnerstag, 21. Juni
(neu)
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Politischer Abendgottesdienst Zürich

11.Mai, 18.30 Uhr,
Kulturhaus Helferei, Kirchgasse 13

Ermutigung zum Mensch - Werden inmitten
von Armut und Gewalt

Nachfolgerinnen von AncizarCadavid bei
COMBOS, Gloria Amapro Henao und Gloria
Maria Bustamente berichten von ihrer Arbeit
in den Slums von Medellin.

Freitag, 11. und Samstag, 12. Mai 2012

Eine andere Welt ist möglich
Sozial- und Umweltforum Ost Schweiz,
Information und Anmeldung www.sufo ch

Pfingstmontag 28. Mai 2012

Ohne Kenntnis der Geschichte gibt es
keine Zukunft
Ein Rundgang auf dem Friedhof Sihlfeld mit
Trudi Weinhandl
Treffpunkt 16.00 Uhr bei der alten Hauptporte
an der Aemtlerstrasse 151,8003 Zürich

Donnerstag, 10.Mai, 18.30-20.15 Uhr, Globus am Bellevue,i. Stock,
Theaterstrasse 12,8001 Zürich, anschliessend Apéro

Ich shoppe, also bin ich

Dr. Marcel Dietrich, CEO Magazine zum Globus AG: Einkaufen als Erlebnis

- Neueste Trends in der Gestaltung von Verkaufsflächen
Prof. Dr. Mathias Binswanger, Fachhochschule Nordwestschweiz: Glück
im Konsum -Was suchen wir beim Shopping?

Welche Beziehung haben wir zum Konsum? Wird Shopping zum Lebenszweck,

weil wir denken, die angebotenen Produkte machen uns glücklich?

Oder nutzen wir die Produkte für einen schöpferischen Lebensentwurf

und drücken mit den Dingen, die wir einkaufen, unser persönliches
Lebensgefühl aus? Wie schaffen es Unternehmen, dass wir uns beim
Shopping wohl fühlen?

Lehrhauskurs zu Muhammad im Judentum, Christentum
und Islam
Montag, 21 Mai, Zeit 9 30-1700 Uhr, Zürcher Lehrhaus

Von Muhammad sprechen die Muslime mit grösster Hochachtung und
tiefem Respekt. Dafür gibt es viele Gründe, die zu kennen niemandem
schadet, und die in diesem Kurs ausführlich zur Sprache kommen. Zur
Sprache kommt ferner, wie Juden und Christen Muhammad sahen, wie
sie ihn zur Kenntnis nahmen und nehmen.

Leitung Michel Bollag, Hanspeter Ernst, Rifa'at Lenzin. Kosten Fr. 170-

Samstag, 23. Juni, 15.00-17.00 Uhr
Gartenhofstrasse 7, 8004Zürich

Arabischer Frühling- Herausforderung
für den Religionsfrieden
Mit Amor Ben Hamida, Buchautor ausTunesien.

Es ladt ein Religiös-Sozialistische Vereinigung

* Religiös-Sozialistische
Vereinigung der Deutschschweiz

Wir stehen ein für Gerechtigkeit, Friede,
Bewahrung der Schöpfung.
Wir arbeiten an einem demokratischen
Sozialismus in derHoffnung aufdas Reich
Gottes.

Werde Mitglied
Weitere Infos: www.resos.ch

21. Mai, 19.30 Uhr, Lukaszentrum,
Mo rgartenstrasse 16, Luzern

Die Zukunft der Kirche -
Wege aus der Krise

Mit Ralph Kunz, Prof. fur praktische
Theologie, Universität Luzern

30 Mai, 18 15-19 45 Uhr, RomeroHaus

Luzern

Die Bibel in Fragen der Gegenwart:

Ein Garten der Lust.

Glück und Körper mit
Li Hangartner,Theologin

Dienstag,22.Mai, 19.30-21.00 Uhr, Kulturhaus Helferei, Kapelle,
Kirchgasse Zürich

Politik von der Kanzel - Wie politisch darf die Kirche sein?

Gaste Dr. Felix Gmür, Bischof des Bistums Basel; Otto Ineichen, Nationalst
und Unternehmer

Abendkasse, keine Anmeldung erforderlich

Das Leben ist kostbarer als Gold

4.ökum. Seminar im Spannungsfeld von Bibel, Ökonomie und Ökologie

4. Juni -6 Juni 2012,9.00-17.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Johannes, Bern

Detail programm: http://www.refbejuso.ch/agenda
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